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Stiefmutter Henne hütet die beiden Jungen der Katzenmutter «Milred». Die Katze
kehrt gerade von einem Ausflug zurück und löst die Henne in der alten Zeine ab.

Manchmal sitzen auch Mutter Katze und Stiefmutter Henne friedlich
beisammen in der Zeine und hüten die beiden Kätzchen.

Nahrungssuche befand, dann hüpfte die Henne in das
Nest, eine alte Zeine, und hütete die jungen Katzen,
bis «Milred» zurückkam. Mutter Katze und Stiefmutter
Henne betreuten die beiden Jungen abwechselnd. Manch-
mal blieben audi beide Tiere im Nest und hüteten ge-
meinsam das Katzenheim. Ohne sich wie wir mit Wor-
ten verständigen zu können, verstanden sich Katze und
Henne ausgezeichnet.

Viele Grüße von eurem Unggle Redakte r.

Mutter Katze und Stiefmutter Henne
ZieZe ZfoWer,

wenn zwei sich miteinander nicht recht vertragen und stets Händel haben, dann
sagen die Leute gewöhnlich, die zwei sind wie Hund undKatz! Nun gibt es unter den
Hunden wirklich recht viele Geschöpfe, die den braven Büsis ewige Feindschaft ge-
schworen haben und sie zu wilder Flucht auf den nächsten Baum veranlassen. Hätte
ihnen die Natur auch noch spitze Krallen gegeben, dann würden sie ihre Verfolgung
wohl bis in die hohen Wipfel hinauf fortsetzen. Das wäre nicht auszudenken.
Neben den Katzen, die sich schleunigst davonmachen, wenn ein Hund naht, gibt
es solche, die sich tapfer stellen und fauchend, mit gewaltigem Buckel und gesträub-
ten Haaren zur Wehr setzen. Diese tapferen Katzen, die sich nicht alles gefallen
lassen, sind wohl schuld daran, daß die Redensart «sich wie Hund und Katze ver-
tragen» entstanden ist. Zum Glück kommt es aber nicht selten vor, daß Katzen
und Hunde miteinander Freundschaft schließen. Der
Unggle Redakter erhält fast jede Woche Bilder, die ihm
als Beweis solcher Freundschaften zugeschickt werden.
Gewöhnlich sind beide Tiere miteinander am gleichen
Ort, z. B. auf einem Bauernhof aufgewachsen. Jedes
hat die Gutmütigkeit des andern erkannt und ihm sein
Vertrauen geschenkt. Die Kinder auf demselben Hofe
können sich sogar ein Beispiel an dem andauernd guten
Verhältnis zwischen ihrem Hund und ihrer Katze
nehmen.

Daß aber eine Katze und eine Henne sich freundschaft-
lieh zusammentun, das hat der Unggle Redakter bisher
auch nicht für möglich gehalten. Da hat auf einer Farm
in der englischen Grafschaft Surrey, «Milred», die Haus-
katze, Junge bekommen. Wenn sich «Milred» auf der

Rettet die Maus!
Ein armes Mäuschen ist in
die Mitte eines bösen Sdilan-

gengewirrs geraten. Wie
kommt es da wieder leben-
dig heraus, ohne daß es ins
Blickfeld einer einzigen
Schlange kommt Zeigt
ihm den Weg ins Freie.
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